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Amtsblatt zur »ailiacher Zeitung Nr. 8«.
Montag den 16. April 1877.

^ 5 .
" Nr. 1282.

^,. Rathsstelle.
Ne u m ? " '̂ ^ ^ndesgerichte ist eine Raths-
^ w „ „ " ^̂ zügen der VII. Rangsklasse in

Aug gekommen.
^!bMn ^ ^ l wollen ihre Gesuche im vor-
! ^ ^ ° ^ " Wege — insbesondere unter Nachwei-

"nntnis der beiden Landessprachen,
^ t s ^ ' s 2 6. A p r i l 187?

l,. "Nbrmgen.
"bach am 8. April 1877.

(1276-3) Nr. 700.

Dienersgehilfen-Stelle.
Beim k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist die!

Dienersgehilfen-Stelle mit dem Iahresgehalte von
300 st. und der 25perz. Altivitä'tszulage in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle, eventuell um
eine bei diesem Kreisgerichte in Erledigung kom--
mende Gesangenaufsehers-Stelle, mit welch' letzterer
außer demselben Gehalte nebst Activitatszulage auch
der Bezug der Amtskleidung verbunden ist, haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung

der Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
und der Fertigkeit in Verfassung gerichtlicher Rela-
tionen im vorschriftsmäßigen Wege

bis 5. M a i 1877

bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.
Militärbewerber werden auf das Gesetz vom

19. April 1872, R. G. Bl . Nr. 60, und die
Verordnung vom 12. Jul i 1872, R. G. Bl. Nr. 98,
gewiesen.

Rudolfswerth am 3. April 1877.

M. k. Aeei»geriHt8"Vriislämm.

A n z e i g e b l a t t .
>̂ Nr. 2100.

^ l l i ii er^belannt gemacht:
3 >tc« < ""suchen des l. t. Haupt,

""fswerth die «k«.

M r l ? " ^ u s I«?lit von Vrusniz
°uf 430 fl. ge-

><̂ l w. '. Grundbuch, der Heir-
°"°tnu n ^ ^ ^ d U^b.-Nr. 393

^ 2 6 ' ^ ^ m Neulitüt Mo. 2^ ft.

l">o? ^"lhi°S Mikec von Untcr-
^ f t . H' igen, gerichtlich °uf
^d t t rU^ t tn , im Grundbuche

z.^^fl. 37°"°"lncnden Nealiläl i)cw.

^ 3 ^7'il°vöjal von Unter.
^ 2 ! > " ' sichtlich auf
^ > N ^ « " ' ' " Ĝ undbuche

^ ) ^ " i .«"^^felSvorkom-
snI^U. l'Lw. 47 fl. 8lr.;
3 > ,'7» Struma von Unters

b m ^ e L " ^ , »erichtli« auf
55 l̂»l Hs "' ^ Grundbuche der

'^1^n°enfels 8ud Rctf.-
ö,) ^ ' 16 n ""kommenden Realität

^tln l> ^6 l r . '

N »l!»^«'"n»uch. der H<«.

i,>^<>!t,, ° " « e , l » „ ^ ^<j f,

H " l s s dê  ^ ' bis l2 Uhr,
' e) "t,d ° ble Pf."<"^n«e angeordnet
^ ^be ' ^ l t t 7 ^ " « l taten bei der
^l^ltten ben» tzN ietung nur um

H ^ " d ^ unter demselben

« ^ ^ i n g n i s s c , wornach
"'^,,^Perz ,^«M vor gemachten!

""lnll °n ^ " " ^Handen der
'"°n zu erlegen hat, sowic

die Schähungsprotololle und die Grund-
buchsc l̂ratle lünnen in der dieSgerichtlichen
Ntssifttatur eingesehen werden.

Rudolfswcrlh am 15. Februar 1877.

(1333—1) Nr. 2107.

Executive
Realitäten-Verfteigenmst.

Vom l. t. städt -dkleg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrlh wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des f. l. Haupt-
Steueramles hier die erec. Fellbietung:

1) der dem Andreas Zaman von Tho-
maSdorf gehörigen, gerichtlich auf
1430 f l . geschätzten, im Grundbuche
dcS GuteS Strug uud R:lf . .Nr. 78
vorkommenden Realität pow. 229 ft.
86 kr.;

2 ) der dem Kaspar Grulz von Groß»
brusniz gehörigen, gerichtlich auf
120 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft RupertShof 8uo Urb..
Nr. 40 ' / . vorkommenden Realität
pcw. 13 fl. 477 , kr-;

3.) tier dem Josef Zcleznil von Groß»
brußnlz gehörigen, gerichtlich auf 80fi.
geschätzten, im Grundbucht der Herr-
schaft RupertShof 8ud Urb.'Nr. 34 ' / ,
vorkommenden Realität vew. 42 fi.
53' / , kr.;

4.) der dem Johann Dejelan in GruSniz
gehörigen, gerichtlich auf 595 fl. ge-
schätzten, im Ornndbuche der Herr-
schaft Rupertshof 3ud Urb.-Nr. 50
vorkommenden Realitüt pcw. 70 ft.
30 ' / . lr.;

b.) der dem Lorenz Korafina von Groß-
bruSnlz gehörigen, gerichtlich auf
145 fi. geschätzten, im Grundbucht der
Pfarrgilt St . Varthelmü gub Rclf.-
Nr. 73 vorkommenden Realität veto.
93 ft. 54 ' / . lr.;

6.) der dem Vlas Grulz von Großbrußniz
gehörigen, gerichtlich auf 15 fi ge-
schützten, im Grundbuche der Herr-
schaft RupertShof 8ub Urb.-Nr. 44/11
vollommendtn Realität ,iot.o. 4 ft.
93 ' / , kr.

bewilliget und hiczu drei FeilbietungS.Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. M a i ,
ää Zahl 1, 2 und 3 die dritte auf den

3. J u l i
und 2<1 4, 5 und 6 die dritte auf den

4. J u l i 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitälen bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem SchähungSwcrth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die «icitationSbedlngnlsse, wornach
" "Ande re jeder «icltant vor gemach-

^ ^"b°te ein lOpelz. Vadlum zuhanden
zu erlegen hat,

und die
^ ""buchseftrakte kvrmen in der dies-
° " ' V ; n Registratur eingesehen »erden.

Nudols,werth am 15. Februar 1877.

(1301—2) Nr. 1104.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a r -
t i n V o v l von Sittich, M ur la M a r l l
«eb. S l u f c a , F r a n z G o l o b von
Selze, J o h a n n Er javc von Velledule,
A n t o n G r o ß von Vir, A n d r e a s
I h an von Vantschnagorizil und M a r i a
K o v a k i i v o n Studenz, lücksichtlich deren

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Sittich

wird den unbekannt wo befi„dlichm Mai»
lin Vool von Sittich, Maria Mar l l geb.
Slufca, Franz Golob von Selze, Johann
Erjavc von Bcltedule, «nlon GroS von
Vir, Andreas Ihan von Vantschnagoriza
und Maria Kovaiic von Slubenz, rücksicht»
lich deren Rechtsnachfolgern, hiemit er»
innert:

Es habe wider sie bel diesem Gerichte
Michael Ialos auS Studcnz Nr. 6 die
Klage M o . Verjährt» und Erloschenerllü-
rung der auf seiner Realität sub Urb.-
Nr. 138'/, 26 Herrschaft Sittich, Feld«
aml, haftenden Sahpostcn:

1 ) Martin Vovl von Sittich mit dem
Vergleiche vom 9. Dezember 1837,
Z. l429.intabuliert 1 l . Jänner 1838
mit 121 fi.;

2.) Maria Mar l l geb. Slufca, laut Hei-
ratSvertrag vom 1. Februar 1832,
intabuliert 20. Oktober 1838, mit
100 fl.;

3.) Franz Golob von Selze mit Schuld-
scheine vom 24 September 1838,
intabuliert 6. Dezember 1838 mit
160 ft.;

4.) Anton Groß von Vir laut Vergleich
vom 27. April 1839 im EjecutionS-
weae intabuliert mit100fi . am22sten
Jul i 1839;

b.) Johann Erjavc von Velledule mit
Schuldscheine vom 3. Ma i 1839 mit
113 ft., intabuliert 10. Ma i 1839;

ß.) Andreas Ihan von Vantschnagoriza,
laut Pachtvertrag vom 24. August
1839, zur Sicherheit des gepachteten
AckcrS „v l j ^ v j (H l i , " am 1 l . Sep-
tember 1839 intabuliert;

7 ) Witwe Maria Kovaü! von Studenz,
laut Vertrag vom 8. Oktober 1831
zur Sicherheit des Lebensunterhaltes,
am 7. Dezember 1839 intabuliert —

eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts «ngeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Iofef
jlarlinger von Sittich als curator »ä ao-
tuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitelen und
dil zu deren Vertheidigung erforderlichen

Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die auS einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 26ften
Februar 1877.

(1304-3) Nr. 1394.

Reassumierung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der l. t.
Finanzproluralur die mit Bescheid vom
22. Dezember 1875. Z. 6916, Werte
dritte exec. Feilbietung der dem Josef
Zajc au« Dob gehörigen Realität Urb..
Nr. 113, Rectf.-Nr. 84 uä Pfarrgill St .
Veit pcw. 201 fl. 82 lr. c. «. c. reassu-
miert und mit dem vorigen Anhange auf
den

26. April l. I.,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da« SchähungSprolololl, die ^icita-
lionsbedingnisse und der Grundbuchs-
eftralt lvnnen in den gewöhnlichen AmtS-
stunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 5ten
März 1877.
(773—3) Nr. 8813.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Varthel
Turfchizh von Podpoljane die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Ia l l izh von Pod-
s.oriza, resp. dessen Rechtsnachfolgern ge-
hüliaen, gerichtlich auf 135 fi. geschätzten,
im Grunbbuche 2a W:ißenfteln FaSc. I I ,
Post.'ilr. 107 und Urb..Nr. 29/7 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezu drei
FellbietungS-Tagsahungen, und zwar dle
erste auf den

2 6 . A p r i l ,
dle zweit« auf den

24. M a i
und l'le dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hlergerichtlichen AmtSlolele mit dem
Anhangs angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bel der ersten und zweiten
Feilbieluilg nur um ober über dem Schä-
hungwetth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

D i t LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitetionslommission zu erlegen hat, sowie
da« SchiitzungSprototoll und der Grund-
buchSeftralt können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz a »
1. Februar 1877.
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Als Gyieherm
wünscht ein Fräulein aus Tllddeutschland, im
Alter von .'l<! Iahrcn, mit den deutschen Lehr.
gegenssänben und der französischen Sprache ver-
traut, unterzukommen.

Näheres aus besonderer Aefälligleit im Zei-
tllngs'Comploir, (12Z1) 3- .^

Hochfeine

Dessert - Käse,
lOmal präpariert, liefert, den Ziegel von circa
1 Zollpfund zu 60 kr., die renommierte Kä-
••rei in Kornberg, Post uiid Bahnstation
Feldbach in Steiermark. Versandt nicht unter
zwei Stücken. (1422)

Freiwillisie Licüation
verschiedener, aehr gut erhaltener

Einrichtungsstücke,
welche Dienstag am 17. d. M., vormittags
9 Uhr. in der deutaohen Gasse Nr. 177,
im II. Stock, abgehalten werden wird.

(J387) 2-2
Quüerlüffiije uuö gewanbte

Agenten,
(1166) 8 5 welche filr die

Hagel -Bersichentnqsbranche
erfolgreich thätig sein wollen, müssen ihre Vewer-

bunqen direkt an die

Henera l -Ugen tu r
der österr. Hagclucrsichcrungs-Gescll-

schaft iu Wien,
Vlielaftraj,e N r . 1, richten,

Hilosti^e ^cüni^un^cn weiden qcwähit.

Für Damen.
I)eu dacdssßeiirteu vämen >vii-ll Iiiomit,

beillluut ßß^l>6il, ä^ä» «lm ^Hup tp iH t i « im

»eit» im I I I , stocke reckte, vuu üer ?»drik

llamsn-, Herren- unä Hwäer-
l;er)ut?.t unü ßiatt, ä»uu »Nei-d^nä lsoliärpon,
NiinAu?, äi« t<üM8ten N^Nunßen » Iuu i« l i ,

i « o , ^Hll6»c:liudy u^äsolit« ^ H ^ r i ä p l o in
deliodlßer ^,u8vlllil 2U äeu d i l l i ^en I^reiLon
vorriltdiz 3>nä, uuä vi rä um ̂ »lllreicuell l ie-
suck gebeten. (14 l l ) ^ " ^

l^i»«»tKl«l»<

?älme uncl 6ebi88e
mit. uliä llkne I^uttäruck,

äen uilcll »lor nuu«8teu Hletumln verfertiget
und, nduo äie Wurzeln «u «ntlernen, »cdmer/-
lo» einheget/t, (1139) 10

^.U« Op«eHtia2vn: riomdiereu mit Uolä
<xler »näereu ^eeizneteu t>!illunßeu, keilen,
Ueiuizell uuä 2:ed.en äer /Huue, veräeu «r-
tl l l i lul l^zel!,^» 8«boueu<1 ^usßokülirt nei

«oll«n ^ » u « o , I. 8toc.k.

Gin

Gasthaus
sammt Fleischhauerei

auf einem guten Posten auf dem Lande wird
unter billigen Bedingungen verpachtet.

Ebendaselbst wird auch ein solider Viicker
entweder als Päckter oder als Leiter aufgenommen.

Wo? theilt aus Äefälligleit Herr UlttsN
»riöver in Laibach mit. (1360) 3 -A
l 1317-1) Nr. 155.

Kuratorsbestellung.
Dem Mi lo Fugina von Oversuchor

Nr. 14, unbekannten «ufenlhalles, rück-
sichtlich dessln unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage do praos.
10. Jänner 1877. Z. I b b , ocS <seor«
Rajöii von Obersuchor wegen 120 fl.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
curator »ä »owm bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsatzunq auf den

16. M a i 1 8 7 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl am
18. Illnner 1877.

^1 H,-""«
ASTHMA

INDISCHE CIGARETTEN
wn GRIMAÜLT * C°, Apotheker, in P a r i s .

VK geg« Affectation der Athmungswtge empfohlen. <l« genügt den Rauch der au,
<>V Zigaretten c«lin»t)!8 inäie» einzuathmen, um die heftigsten Anfälle von Astma,

V nervösem Husten, Hnserkeit, Vtimmlosigleit, Vesichttschmerz und Schlaf- /
>^losigke<t verschwindenzu machen, und gegen oic Kehlkopfschwindsucht^

BAD TÜFFER
(Kaiser Franz-Joscss-ISadj

TJarLter-SteIerDTCLa,rlr-
Eröffnung der Saison am I. Mai.

Reiche und sehr wirksame Akratotherraen von 30" R, sehr grosses Bassin, elegante und
geräumige Separat-Bagsinhäder Höchst angenehmes Klima, herrliche Umgehung, schattige
Promenaden, aller Comfort bei massigen Preisen. Badearzt: H r . KMCINIIANM,
(14*1) 3 -1 Stadtarut in IMvrMii.

Natürliches

nri lCD BITTER-"
Urntn WASSER
dn» I)PÄI<; und /.iiv^rlilhHlitslc 311 Hol RCRCH IIUMI ucl lo S( iilil vrrhiil-
tnnu; und nlle dunius rcMil l ironIcn Krunkhrltirn o h n « ' II-K<MI<1
w o l o l i r 4hR»l«> > i » « ' l i « I r k n i i i r mich b<;l liitiKcrcni ( iebraurb.

MATTONI & WILLE, k. k österr Hoflieferanten
Besitier i«r 6 7oroinigtcn Ofncr Bittoriilz-Qnolljn.

l l l l f l a p C H l , I)on)t,!ic;ii;;isH(: G.

GIESSHUBLER
Reinster alkalischer Sauerbrunn

Ton aux)(<'7 îi:lniolnr WirkHamkcit hni Kra i ikhe l ton >lnr I.uslwoffO,
dn« ItfnK«'liN und il«r Ulrike ; linHoinlors o.inpfohliiii mil. Milch, Zucker
cter Wein. >IIH das brlllnnt«>Htc Krsrl<«clinn((«i-»ctrünk zu :.:ien
Tu(fOH7.oitoii. Vt-rsRiiduiipr nur in Ori^inal-üliiNlluhclKin durch dun UoHit*or
f?fMIII'B<»il ^I ' l i fn i l i k- k* Hof - Lieferant,l U l H I I t l i lyiai lUIH QAKLSBAD (Bfflimen.)

sin inililaufl<">soTId*-s A[itt«l \m\ lniliilimllnr Stnhlvorjialtnng nach chroni-
HCIKIU Massen-, J,el»ir- und I)armkrankli«it«n. •—-

Ka<«erqn<>l]4> in Planchen b. *;, Litor. J^
E i N C i i n i i i K ' r n l n i o o r zu ltdilorn nnd UmRcblä^u. «^
];iH<-iin>o(>rli i i i^i- (lldsniffer Mooroxtract). 3
KiM<MlillOorHf\lz (trücknnnr Moorextract).

l'.c(|ncinc .uinl bozÜLfIirli ihren KrinlgcH ilio F r n n z o i m b n d « r --1
i : i«c imn»M:':>l i< l 'T faMt erreichonde Mittf) lür HadRanKtalten and |
Uon IlmiHjrMiraudi Vürnenden >—•

^Taiiojit Sc <io.,i k. ii.n.es.nn̂  ^ftan^n$6ab mm).
<;urvorscliriftnn und IlrochOren pfrutiH.

Eigene NiedsrUge: W I E N , Maximilianstassc 5 n. Tuclilanbcn U.
Depots in aUnu (fiosr.erea Minfralwasaer-IIanilhuiifiMi IIÖH In- u. Aunlaridei.

(1293—1) Nr. 1826.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Michael
Meditz von Stein, durch Herrn Florian
Tom!c, die exec. Versteigerung der dem
Peter Sterbenz von Unterdelitjchau gehö-
rigen, gerichtlich auf 2100 fl. geschätzten,
ad Grundbuch der Herrschaft Goltschee »ub
tom.XII, sol. 1706bis 1707vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erst«
auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 7 .

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitatillnsliedinanifse, wornach
insbesondere jeder kicltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der Licltatlonslommission zu erlegen hat,
sowie das Schghungsprotokoll und der

^ GrundbuchSextrakt können in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden

K. l . Bezirksgericht Gottschee am 13len
Mürz 1877.

( 8 7 3 - 3 ) Nr. 903!).

Uebertraguna
dritter exec. Feilbletung.

Vom l . l . Gezirtsgelichtr Großlaschlz
wird hitmit belanut gemacht:

E« sei über Ansuchen des Herrn I o .
hann Rosler von Ortcneg die mi: dem
Gescheide vom 6. «pril 1876. Z. 10718
äo 1875, auf den 19. Oktober 1876 an-
beraumte dritte erec. Feilbietuna der dem
Herrn Blas Hudovcrnil von Großlaschiz
gehörigen Realität uuk Urb.-Nr. 906,
tom. X I I , lui. 129 H(! Aueleperg wegen
schuldiger 400 fl. fammt Anhang auf den

28. A p r i l 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz am
18. Oktober 1876.

3lr. M

Von dem l . l . V c z i l l s ^
laibach wird für die « « " " ^
findliche Maraaretha V"°° . A
Franz Og,in zum » u " l ^ ° ^ „

K. k. Bezirksgericht ObM«"
30. März 1877. ^ ^

Executive
Vom k. k. Landesgerichte'̂

bach wird bekannt gemacht, ,̂ ,

Es sei über Ansuchen d t t ^
Gebrüder Kosler, durch ^^ ' ' M'
die executive Feilbietung der . ^ ^
Leopold Götzl in Laiwch geho^

gerichtlichem

bestehend in
stücken, bewilliget und Pezu z ^
bietungs Tagsatzungen, die

den

2 6 . A P " !

und die zweite auf den

14. Ma i 1 U / / ^ F
jedesmal von 9 bis 12 W ,j
Mhigensalls von 3 b's b ^
mittags, in der Wohnung ̂  ^^ ̂
in Laibach, Gradischa ^ . ^,i
dem Beisätze angeordnet w"° H . ^
Pfandstücke bei der ersten 6 ^
nur uln oder übcr ^ ' " ^ M ^
werth, bei der zweiten Fe"v ^ F
auch unter demselben g^e <^l
Bezahlung und Wegschaffung
aeaebeu werden. i»??'

Laibach am 3 1 ^ M ^ >

(1273-2) ^

UebertragM .
dritter exec, ^ l H

D i ' mit dim « e ' ^ ' , f ' /
Februar 1877, Z. lb ^ > ^
d. M angeordnete drille e ^ ' l
feilbielung in der ̂ e ^ N
Georg Nemsnlö von R o « ^
Tezal von dort pow. 100^' ^»'
hang wird mit dem vor»»
auf den .. ,«7?

27. N p r ' l l « ' ,
übertragen. . . . D t M

K. t. Bezirksgericht ^ ^
11. Mürz 1877. - ^ L '

(1294—1) ,._.

Realitäten-Verstw>
Vom l. l. OczillSger.«

wird bekannt »«wachl: „s.l. ^
Es

prokuratur in L°lb°ch "< ^ z ° >
rung der der M°gd°lenasst.g«z>

ad Grundbuch der b " ^ > < ^
wm. I I , sol. 257
bewilliget und hiezu brc< '^ " "
jatzungcn. und 'wa^o^^

die zweite °uf den ^ ^

und die dritte auf " " ^ 7 , . ^
28. Juni ^ ,s ' ^ l

jedesmal vormitt^ " " D h H B ^
im Amtssitze " t 7 i ^ f - < ,
ordnet worden, d" ^ l l d ' H < ,
der ersten und z ^ " " ^ s - K /

insbesondere M r ^ ^ » d ! ^ < ^
Anbote ein W p H « « z < <,«,>
derLicilatlonSl°m"'^ol°l^

sowie das Schü«,,l,cl, 'h^^S^
GruudbuchSellra ^ ein ' ̂  s">
gerichtlichen R c M > o ^ ^ .
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